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Zum Geleit 

Aus dem abgelaufenen Vereinsjahr ist zunächst eine verstärkte Zu­
sammenarbeit mit dem Westfälischen Heimatbund hervorzuheben. Sie zeigte 
sich u. a. in einer Sitzung seiner Fachstelle Geschichte (in Soest, am 4. Januar 
1951), bei der unser Bund durch den Vors:itzenden und Geschäftsführer ver­
treten war. Die regelmäßigen Rundschreiben des Heimatbundes haben mehr­
fach auf die notwendige Zusammenarbeit hingewiesen. Sein Westfalentag 
1952 wird durch eine familienkundliche Veranstaltung bereimert werden. 
Auch der "Märker", die neue Zeitschrift des rührigen Burgarchivars von 
Altena, Ferdinand Smmidt, weist eindringlich auf unsern Bund hin. - Un­
ser Vorstand wird ferner in seiner nächsten Sitzung die Zusammenarbeit 
mit den Familienkundlern der Ostvertriebenen vertiefen und hierzu deren 
Vertreter bitten. 

Bei der Eröffnung des neuen Jahrganges einer Zeitsmrift muß man sie 
regelmäßig nach Inhalt und Gestaltung überprüfen, sonst kann man eine 
heftige Kritik erfahren, wenn nämlich die Wandlungen der Zeitumstände 
wie auch die Wünsche der Leser nicht berücksichtigt wurden. 'Bei einer 
familienkundlichen Zeitschrift bewegen sich die Wünsche bekanntlich zwi­
schen einem rein wissenschaftlichen Inhalt einerseits und ihre Besmränkung 
auf bloße Quellenwiedergabe (Listen, Testamente, Bibeleintragungen usw.) 
andererseits. Wir hatten daher unserm letzten Heft eine Rundfrage beigelegt 
darüber, ob Inhalt und Gestaltung unserer Beiträge gebilligt werden, die 
ja zwismen den erwähnten Extremen die Mitte halten, indem sie für jeden 
etwas bringen. Die Rundfrage ist in erfreulichem Umfange beantwortet 
worden. Sie billigt fast durchweg den von unsern Beiträgen eingeschlage­
nen Weg. Besonders fand die familiengeschichtlime Bibliographie von Pri­
vatdrucken Anklang sowie der Ueberblick über die Neuerscheinungen. Der 
fernerhin besonders geäußerte Wunsch nam Quellenveröffentlichungen 
zeigt, daß wir hier noch mehr tun mömten, als bisher. Mit diesen Fragen 
wird sich auch die nächste Vorstandssitzung befassen . 

Für heute wiederholen wir die Bitte, auf alle auftauchenden familien­
gesmimtlimen Privatdrucke (also auch solme, die nicht im Typendruck, 
?ondern in einem einfacheren Verfahren hergestellt wurden) aufmerksam 
zu mamen. Diese unsere Zusammenstellung soll möglichst vollständig wer­
den und so die bereits gefundene allgemeine Anerkennung nom vergrö-

ßern. 
Im übrigen: auf Wiedersehen bei unserer Sommertagung am 4. Juli in 

Soest. Fix. 
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